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Niedercrinitz

13.09. Herr Werner Barth zum 85.

Gratulation zur Geburt

Am 11.07.2016 erblickte Ella Pönitz und am 

28.07.2016 Emil Fink, beide aus Niedercrinitz,   

das Licht der Welt. Wir wünschen den Beiden und 

ihren  Eltern für die Zukunft alles Gute.

für das Gebiet der Verwaltungsgemeinschaft 

Crinitzberg, Hartmannsdorf, Hirschfeld, Kirchberg 

(mehr Informationen in den aktuellen Amtsblättern, 

sowie den jeweiligen Internetauftritten)

02. - 04.09. 105 Jahre 

09.09. Rockmusik mit Fish Flesh Flield & 

Henry $, ab 19 Uhr in der 

, Kartenreservierung 

notwendig VVK 5,00 €, AK 7,00 €, Frau 

Roocke, Tel. 0172/3701821

11.09. Tag des offenen Denkmals - von 10 - 18 

Uhr ist das Huthaus und der Engländer-

stolln   geöffnet.

17.09. Liedermacherabend mit der Band Tim 

Oh, Kirchberger Kulturinsel ab 19 Uhr 

Karten im VV 5,00 €, AK 7,00 €

16. - 19.09. Kirmes in 

18.09. Konzert mit der Kreismusikschule 

Werdau,15.00 Uhr im 

24.09. Vereinssportfest 

25.09. Nordic Working Volkslauf, 10.00 Uhr

29.09. Kabarett mit der Leipziger Pfeffermühle, 

19.30 Uhr 

Feuerwehr Stangengrün

Kirchberger 

Kulturinsel

„Am Hohen Forst“

Hartmannsdorf

Tierpark 

Hirschfeld

Crinitzberg

 

Sportplatz Hartmannsdorf

Festsaal Rathaus Kirchberg

Veranstaltungen im Monat September: 

10.09. Frau Klara Grimm zum 95.

22.09. Frau Sonja Petzold zum 85.

29.09. Herr Helmut Stenzel zum 80.

ES IST WIEDER SO WEIT!

„Kindersachenbörse“

HERBST/WINTER

Am Samstag, dem 10.09.2016 von 9 – 16 Uhr

im Saal „Weißer Hirsch“ in Hirschfeld

Zu kaufen gibt es Kinderbekleidung, Spielzeug, 

Schuhe, Babyzubehör.

Wer verkaufen möchte, kann sich bei Frau Andrea 

Hamperl unter Tel.: 037607/854828 anmelden.

Andrea Hamperl



Öffentliche Bekanntmachung

der Beschlüsse von der Gemeinderatssitzung am 

16.08.2016

Beschluss-Nr. 26a/2016

Beschluss-Nr. 26b/2016

Beschluss-Nr. 26c/2016

Beschluss-Nr. 27/2016

Der Gemeinderat und der Bürgermeister der Gemeinde 

Hirschfeld beschließen auf der heutigen Sitzung 

(öffentlicher Teil) die Auftragsvergabe für die 

Straßeninstandsetzung Teilmaßnahme 1 - Talstraße 

abseits in Niedercrinitz - an die Fa. BITUNOVA GmbH, 

Rositz mit einer Angebotssumme von 7.632,23 € brutto als 

wirtschaftlichsten Anbieter.

Die Finanzierung der Maßnahme erfolgt aus den Mitteln 

der Haushaltsstelle 54.10.01.80 - Pauschale Fördermittel 

für Straßensanierungsmaßnahmen/ FR KstB.

Der Gemeinderat und der Bürgermeister der Gemeinde 

Hirschfeld beschließen auf der heutigen Sitzung 

(öffentlicher Teil) die Auftragsvergabe für die 

Straßeninstandsetzung Teilmaßnahme 2 - Rottmanns-

dorfer Straße und Hauptstraße in Hirschfeld - an die Fa. 

Peuschel, Schneeberg mit einer Angebotssumme von 

3.645,51 € brutto als wirtschaftlichsten Anbieter.

Die Finanzierung der Maßnahme erfolgt aus den Mitteln 

der Haushaltsstelle 54.10.01.80 - Pauschale Fördermittel 

für Straßensanierungsmaßnahmen/ FR KstB.

Der Gemeinderat und der Bürgermeister der Gemeinde 

Hirschfeld beschließen auf der heutigen Sitzung 

(öffentlicher Teil) die Auftragsvergabe für die Straßen-

Instandsetzung Teilmaßnahme 3 - Hauptstraße Hirschfeld 

- an die Fa. BITUNOVA GmbH, Rositz mit einer 

Angebotssumme von 13.833,68 € brutto als wirtschaft-

lichsten Anbieter.

Die Finanzierung der Maßnahme erfolgt aus den Mitteln 

der Haushaltsstelle 54.10.01.80 - Pauschale Fördermittel 

für Straßensanierungsmaßnahmen/ FR KstB.

Der Gemeinderat und der Bürgermeister der Gemeinde 

Hirschfeld beschließen auf der heutigen Sitzung 

(öffentlicher Teil) die Geldspenden mit dem Gesamtbetrag 

i. H. von 13.190,78 EUR gemäß § 73 Abs. 5 S. 3 

SächsGemO entsprechend der Anlage anzunehmen.

Gemeinderatssitzung 

Die nächste Gemeinderatssitzung findet voraussichtlich 

am Dienstag, dem 06.09.2016 um 19.30 Uhr in der 

Gaststätte „Weißer Hirsch“ in Hirschfeld statt.*

Nähere Informationen entnehmen Sie bitte den Aushängen 

an den öffentlichen Bekanntmachungstafeln.

Änderungen vorbehalten)(* 

B e k a n n t m a c h u n g

10. ÄNDERUNG DES FLÄCHENNUTZUNGSPLANES 

DER VG KIRCHBERG

Wohnbauflächen „Am Schießhausberg", Stadt Kirchberg

Der Gemeinschaftsausschuss der Verwaltungs-

gemeinschaft Kirchberg hat in der Sitzung am 26.04.2016 

die 10. Änderung des Flächennutzungsplanes der VG 

Kirchberg in der Fassung vom November 2015 

beschlossen und die dazugehörige Begründung gebilligt. 

Der Beschluss wird hiermit bekannt gemacht.

Mit Bescheid vom 30.06.2016 Nr. 1462-621.31.00978 hat 

das Landratsamt des Landkreises Zwickau die 

10. Änderung des Flächennutzungsplanes der VG 

Kirchberg genehmigt. Die Erteilung der Genehmigung wird 

hiermit gemäß § 6 Abs. 5 des Baugesetzbuchs (BauGB) 

ortsüblich bekannt gemacht. Mit dieser Bekanntmachung 

wird die 10. Änderung des Flächennutzungsplanes der VG 

Kirchberg wirksam.

Die 10. Änderung des Flächennutzungsplanes der VG 

Kirchberg- Wohnbauflächen „Am Schießhausberg“, Stadt 

Kirchberg, Gemarkung Kirchberg liegt ab sofort im Bauamt 

der Stadtverwaltung Kirchberg, Neumarkt 2 in 08107 

Kirchberg während der Dienstzeiten

Montag 8.00 bis 12.00 Uhr und 13.00 bis 15.00 Uhr

Dienstag 8.00 bis 12.00 Uhr und 13.00 bis 18.00 Uhr

Mittwoch 8.00 bis 12.00 Uhr

Donnerstag 8.00 bis 12.00 Uhr und 13.00 bis 16.00 Uhr

Freitag 8.00 bis 12.00 Uhr 

zu jedermanns Einsicht aus. Über den Inhalt wird auf 

Verlangen Auskunft gegeben.

Gemäß § 215 Abs. 2 BauGB wird darauf hingewiesen, 

dass gemäß § 215 Abs.1 BauGB unbeachtlich werden

1. eine nach § 214 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1 bis 3 BauGB 

beachtliche Verletzung der dort bezeichneten 

Verfahrens- und Formvorschriften,

2. eine unter Berücksichtigung des § 214 Abs. 2 BauGB 

beachtliche Verletzung der Vorschriften über das 

Verhältnis des Bebauungsplans und des Flächen-

nutzungsplans und

3. nach § 214 Abs. 3 Satz 2 BauGB beachtliche Mängel 

des Abwägungsvorgangs unbeachtlich, wenn sie nicht 

innerhalb eines Jahres seit Bekanntmachung der 

Änderung des Flächennutzungsplanes schriftlich 

gegenüber der Verwaltungsgemeinschaft Kirchberg 

unter Darlegung des die Verletzung begründenden 

Sachverhalts geltend gemacht worden sind.

Auf die Vorschriften des § 44 Abs. 3 Satz 1 und 2 sowie 

Abs.4 BauGB über die Entschädigung von durch die 

Satzung eintretenden Vermögensnachteilen sowie über die 

Fäll igkei t und das Erlöschen entsprechender 

Entschädigungsansprüche wird hingewiesen.

Gemäß § 4 Abs. 4 Satz 1 i. V. m. Abs. 5 SächsGemO gelten 

Satzungen, die unter Verletzung von Verfahrens- und 

Formvorschriften der SächsGemO zu Stande gekommen 

sind, ein Jahr nach ihrer Bekanntmachung als von Anfang 

an gültig zu Stande gekommen. Dies gilt nicht, wenn

1. die Ausfertigung der Satzung nicht oder fehlerhaft erfolgt 

ist,

2. Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sitzungen, die 

Genehmigung oder die Bekanntmachung der Satzung 

verletzt worden sind,

3. der Bürgermeister dem Beschluss nach § 52 Abs. 2 

SächsGemO wegen Gesetzwidrigkeit widersprochen 

hat,

4. vor Ablauf der in § 4 Abs. 4 Satz 1 SächsGemO 

genannten Frist

a) die Rechtsaufsichtsbehörde den Beschluss 

beanstandet hat oder

b) die Verletzung der Verfahrens- oder 

Formvorschriften gegenüber der Gemeinde unter 

Bezeichnung des Sachverhaltes, der die 

Verletzung begründen soll, schriftlich geltend 

gemacht worden ist.

Ist eine Verletzung nach den Ziffern 3 oder4 geltend 

gemacht worden, so kann auch nach Ablauf der im § 4 Abs. 

4 Satz 1 SächsGemO genannten Frist jedermann diese 

Verletzung geltend machen.

Kirchberg, den 28.07.2016

Obst, Bürgermeisterin



Kindergarten "Schmetterling" neue Uhrzeit

Kindergarten “Zwergenland”

 -  

Der nächste Krabbelnachmittag findet am Freitag, dem 

30.09.2016, 15.00 - 16.00 Uhr in der KITA Hirschfeld statt.

in Niedercrinitz informiert:

Der nächste Krabbelvormittag findet am Montag, dem 

05.09.2016 von 9.30 bis 10.30 in der KITA Niedercrinitz 

statt.

M. Günther

Stellv. Kita Leiterin

B. Baumann

Kita Leiterin

Alle Eltern mit kleinen Kindern, die zu Hause sind, 

möchten wir ganz herzlich einladen.

l

l

l

Gelbe Tonne, 

Restmülltonne, 

auch Teichstraße

Ausnahmen 

gesamtes 

Gemeindegebiet 

Freitag, 09. und 23.09. 

 

alle anderen Straßen,  

Dienstag, 13. 

- ungerade KW: 

 Voigtsgrüner Weg, Lochmühle  und 

Talsperrenweg.

 Thälmannstraße (31-Ende), 

Talstraße 27-35, Bergstraße (4-wöchentlich)

Freitag,  02., 16. und 30.09.

gerade KW - 

ungerade KW - gesamtes 

Gemeindegebiet 

Donnerstag, 01., 15. und 29.09. 

 

Talstraße 27-35 und Bergstraße (4-wöchentlich)

ungerade KW

und 27.09.

Blaue Tonne, 

Ausnahme:

Hirschfeld

Niedercrinitz

:

 

:

Abholung Abfalltonnen

Kitas

Rentnernachmittage

Die Bibliothek

Dienstag, 20.09.2016 ab 13.00 Uhr 

Aktivtag - Hirschfeld

Am Dienstag, dem 06.09.2016 treffen wir uns 

ausnahmsweise 10.00 Uhr wieder am Parkplatz „Weißer 

Hirsch“ in Hirschfeld und wandern gemeinsam die 

Niedercrinitz-Runde. Bei schönem Wetter machen wir 

Picknick am Filzteich und bei schlechtem Wetter halten wir 

Einkehr in der Gaststätte „Weißer Hirsch“.

Heidrun Tischer 037607/5497 und

Birgit Hendel 037607/5448

Niedercrinitz

Unser nächster Rentnernachmittag findet am Dienstag, 

dem 20.09.2016, 14.00 Uhr im Gemeinderaum in 

Niedercrinitz statt. 

Zu Besuch kommt Physiotherapeutin Frau Neumann-

Schilling.

Christel Schürer und Sieglinde Gerber

Gemeindeamt Hirschfeld

Geänderte Öffnungszeiten im Monat  September

Donnerstag, 01.09.2016 von 13-14 Uhr geöffnet

Freitag, dem 02.09.2016 geschlossen

Bei dringenden Angelegenheiten wenden sie sich an die 

Stadt Kirchberg, Neumarkt 2 in 08107 Kirchberg oder 

telefonisch unter 037602/83-200.

Pampel

Bürgermeister

Mobile Schadstoffsammlung im Gebiet des 

ehemaligen Landkreises Zwickauer Land 

Ab dem  findet im ehemaligen 

Landkreis Zwickauer Land die mobile 

Schadstoffsammlung statt. Gemäß der gültigen 

Abfallwirtschafts- und Abfallgebührensatzung des 

Landkreises Zwickau können Einwohner des Landkreises 

Zwickau die in ihrem Haushalt angefallenen Schadstoffe 

in haushaltüblichen Mengen am Schadstoffmobil 

abgeben.

Die Aufwendungen für das Einsammeln und das 

Beseitigen der Schadstoffe in üblicherweise anfallenden 

Kleinmengen (bis zu 10 Kilogramm  je Einwohner und 

Sammlung) sind Bestandteil der Abfallsockelgebühr.

Nachfolgend aufgeführte Schadstoffe werden zur 

Sammlung angenommen bzw. sind von der Annahme 

ausgeschlossen. 

Abbeizmittel, Arzneimittelreste, Autopflegemittel, 

Entfärber, Entroster, Farben, Grillanzünder, Lacke, Fette, 

Holzschutzmittel, Hobbychemie, Klebstoffe, Laugen, 

quecksilberhaltige Produkte, Reinigungsmittel, 

Schädlingsbekämpfungsmittel, Säuren, Verdünner, 

Waschbenzin...

Kraftfahrzeugstarterbatterien, Gasflaschen, 

Explosivstoffe jeglicher Art (z. B. Feuerwerkskörper), 

radioaktive Abfälle, Asbest, Dachpappe, Bauschutt, 

Einwegspritzen, infektiöse Abfälle …

- Die gefährlichen Abfälle sind in ihren Originalgebinden 

zu belassen.

- Flüssigkeiten sind generell in geschlossenen Behältern 

abzugeben und niemals zu mischen.

- Die Abgabe der Schadstoffe darf nur direkt beim 

Personal am Sammelpunkt erfolgen.

- Es ist nichts unbeaufsichtigt vor oder nach dem 

Annahmetermin am Stellplatz abzustellen.

19. September 2016

Angenommen werden:

Von der Annahme ausgeschlossen sind:

Zu beachten ist:

Annahme von Elektro(nik)-Altgeräten

keine 

In unserer Gemeinde macht das Schadstoffmobil am 

Dienstag, 27.09.2016 Station

Im Gebiet des ehemaligen Landkreis Zwickauer Land 

werden Elektro(nik)-Altgeräte im Rahmen der 

mobilen Schadstoffsammlung angenommen. Die 

Annahmestellen von Elektro(nik)-Altgeräten sind im 

Abfallkalender 2016, Seite 22, aufgeführt.

in Niedercrinitz von 10.30 - 11.00 Uhr an der Culitzscher 

Brücke und 

in Hirschfeld von 11.30 - 12.30 Uhr auf dem Röhnigplatz.



1. FC Weiß-Grün Hirschfeld e.V.

2. Kreisklasse, Staffel 1 - Herren:

Sonntag, 11.09. 15.00 Uhr TSV Lichtentanne - 1. FC Weiß-Grün Hirschfeld

Samstag, 17.09. 14.00 Uhr SpVG SV Rotation Langenbach 2/ - 1. FC Weiß-Grün Hirschfeld

SV Hartenstein-Zschocken 2

Sonntag, 25.09. 15.00 Uhr SV Härtensdorf - 1. FC Weiß-Grün Hirschfeld

Dienstplan

Freitag 16.09. 18.00 Uhr Gerätehaus Niedercrinitz: 2. Fortbildung für PA Träger

Samstag 17.09. Zeit wird noch Familienwandertag 

bekannt gegeben

Samstag, 17.09. 10.00 Uhr Gerätehaus Niedercrinitz: 2. Fortbildung für PA Träger

Dienstag, 27.09. 19.00 Uhr Gerätehaus Niedercrinitz: Übung – VKU

Karpe

OWL Fw. Niedercrinitz

Evang.-Luth. Kirchgemeinde St. Michaelis Niedercrinitz

Sonntag, 04.09. 10.30 Uhr* Sakramentsgottesdienst

Sonntag, 25.09. 10.30 Uhr* Erntedank-Festgottesdienst

(* Änderungen vorbehalten)

Evang.-Luth. Kirchgemeinde St. Michaelis Hirschfeld

Sonntag, 04.09. 10.15 Uhr* Gottesdienst mit Hlg. Abendmahl

Sonntag, 11.09. 10.15 Uhr* Gottesdienst mit dem Posaunenchor Culitzsch

Sonntag, 18.09. 17.00 Uhr* gemeinsamer Gottesdienst in Ebersbrunn mit dem 

Gospelchor Schönfels

Sonntag, 25.09. 09.00 Uhr* Gottesdienst zum Erntedankfest

(* Änderungen vorbehalten) 

Röm.-kath. Pfarrei "Maria Königin des Friedens", Kirchberg, Neumarkt 23

Pfarradministrator: 

Email:

Ausnahme: 

Pater Rudolf Welscher OMI, Tel 0160 91237718

 info@mkdf-k.de

Sonntag: 9.00 Uhr Hl. Messe

zweiter Sonntag im Monat 10.00 Uhr Hl. Messe 

Mittwoch: 17.00 Uhr Hl. Messe 

Weitere Veranstaltungen und Termine finden Sie auf unserer Homepage  www. mkdf-k.de

Kaplan: Pater Tadeusz Wdowczyk OMI, Tel. 0152 25612375

Impressum:

Redaktionsschluss: jeweils der 15. des Vormonats

 Herausgeber: Gemeinde Hirschfeld, Bürgermeister Rainer Pampel; Anschrift: Hauptstraße 41, 08144 Hirschfeld

Tel.: (037607) 52 09 Fax: (037606) 52 08 verantwortlich für den Inhalt: Frau Eißmann; Internet: www.hirschfeld-sachsen.de, 

E-Mail: landbote@hirschfeld-sachsen.de; Herstellung: Druckerei Müller, Crinitzberg OT Obercrinitz

Achtung!

Friseursalon Sabine Zeisbrich informiert:

Am und  am 

 bin ich zu Hausbesuchen in Hirschfeld und 

unterwegs. 

Sollten Sie auch Bedarf haben, rufen Sie mich bitte an.

Ich freue mich auf Sie.

Mittwoch, dem 07.09  Mittwoch

Niedercrinitz 

, dem 

14.09.2016

Sabine Zeisbrich-Gahalla

Telefon: 0173/7655210

Beratungstermine des Versichertenberaters der 

Deutschen Rentenversicherung Bund, 

Herrn Karl- Heinz Madlung im Rathaus der Stadt 

Kirchberg, Neumarkt 2 in 08107 Kirchberg

Am Dienstag, dem 13.09. und dem 27.09.2016

Vormittags

Eine Beratung erfolgt nur noch unter vorheriger 

Terminvereinbarung: 

Tel.:  03761/4212122 oder 0151/41803769 oder 

Bitte beachten Sie!

madlung@werdau.net



Wanderstützpunkt:

Öffnungszeiten im Monat September:

Mittwoch - Sonntag von 13 bis 18 Uhr.

Ausstellung:

"FARBRAUSCH" - Patchworkarbeiten

Wir freuen uns auf Ihren Besuch! - Jana Schreiter

Zu erreichen unter Rufnummer 037607/6910

23. Kirchberger Altstadtfest

am 01. Oktober 2016 von 13:00 – 19:00 Uhr

Bald ist es wieder soweit! 

Wir laden Sie herzlich ein und freuen uns darauf, Ihnen u. 

a. folgendes präsentieren zu können:

- ein ausgewogenes Musik- und 

Unterhaltungsprogramm u.a. mit der Band Spill Folk

- Informationsstände von ansässigen Unternehmen und 

Vereinen

- verschiedenste Ausstellungen im Rathaus z.B. Drucke 

und Collagen von Juliane Merkel 

- Oldtimermotorräderausstellung

- Bücherflohmarkt

- Glücksraddrehen und Bastelstation

- Wein- und Whiskyverkostung mit Verkauf

- reichhaltige Angebote regionaler Leckereien. 

Lassen Sie sich vom bunten Treiben unserer Händler und 

Gewerbetreibenden rund um das Rathaus begeistern!

Das Museum „Alt Kirchberg“ und das Besucherbergwerk 

sowie das Stoll'nsystem „Am Graben“ mit Bergwerkskaue 

haben ihre Türen von 13:00 – 18:00 Uhr geöffnet.

Mit freundlicher Unterstützung von

Förderfonds statt Träumereien

Sächsische Jugendstiftung bringt mit zwei 

Förderfonds Projekte von Jugendlichen an den Start! 

Jetzt bewerben und eigene Ideen wahr werden 

lassen!

„Träume sind Schäume?“ – Stimmt nicht! Mit den 

Fördergeldern von NOVUM und SALVETE haben 

sächsische Jugendliche die Chance ihrem Traum vom 

idealen Umfeld ein Stück näher zu kommen. Wie das 

geht? Indem sie mit ihrem eigenen Projekt ihr Umfeld 

gestalten. Die Sächsische Jugendstiftung bietet dafür 

zwei Fonds an, bei denen Jugendliche aus Sachsen 

unkompliziert ihre Idee einreichen und eine Förderung für 

die Umsetzung bekommen können.

Wichtig hierbei: Die Projekte sollten für und von 

Jugendlichen im Alter von 12 bis 22 Jahren, nicht 

kommerziell und nicht eigennützig sein. 

Dem schon seit einigen Jahren existierenden Fonds 

NOVUM, welcher ohne spezielle thematische 

Ausrichtung Projekte von und für Jugendliche fördert, 

wurde in diesem Jahr zusätzlich ein zweiter Fonds 

namens SALVETE zur Seite gestellt. SALVETE fördert 

ähnlich wie NOVUM Projekte von Jugendlichen in 

Sachsen, allerdings mit einem thematischen 

Schwerpunkt: Projekte, die mit SALVETE unterstützt 

werden, müssen gezielt ein tolerantes Miteinander 

fördern und den interkulturellen Dialog mit geflüchteten 

Menschen in den jeweiligen Regionen vorantreiben. Viele 

junge Menschen wollen sich verstärkt in ihren Regionen 

gegen Ängste und Vorurteile zur Wehr setzen und vor 

allem geflüchteten Menschen nach dem Verlust ihrer 

Heimat das Ankommen in Sachsen erleichtern. Dabei 

setzen sie sich mit verschiedensten Projektideen für ein 

gemeinsames und tolerantes Miteinander ein. Um 

diesem Bedarf gerecht zu werden und um die Wichtigkeit 

dieses Engagements zu unterstreichen, hat die 

Sächsische Jugendstiftung diese zusätzliche Möglichkeit 

der Unterstützung für Jugendinitiativen geschaffen.

Der Weg zur Förderung ist kurz: unter 

 findet sich ein einfaches 

Antragsformular, mit dem die Projektidee bei uns als 

Stiftung eingereicht werden kann. Ist die Idee einmal da, 

entscheidet zeitnah eine Fachjury über die jeweilige 

Förderung.

Ziel beider Förderfonds ist es, Jugendinitiativen eine 

Unterstützung bei der Umsetzung der von ihnen 

erdachten Projekte zur Verfügung zu stellen. Jugendliche 

sind Fachleute in eigener Sache, die an der Entwicklung 

ihres unmittelbaren Lebensraumes beteiligt werden 

wollen. Schafft man ihnen mit Rahmenbedingungen wie 

NOVUM und SALVETE Möglichkeiten, tragen sie mit 

ihrem eigenen Verständnis und ihren eigenen Ideen zur 

Weiterentwicklung unserer Gesellschaft bei.

Warum das Ganze?

www.saechsische-

jugendstiftung.de/foerderung

Beide Fonds ermöglichen es den Jugendlichen, sich 

wirkungsvoll in die Gestaltung ihres unmittelbaren 

Lebensumfeldes einzubringen. Jugendinitiativen nutzen 

erfahrungsgemäß gern eigene Projekte, um sich im 

Rahmen dieser mit den sie umgebenden 

Herausforderungen auseinanderzusetzen. Die 

Jugendlichen können mit Hilfe der Förderfonds, 

ausgehend von ihrem Bedürfnissen und Interessen, 

einen erheblichen Beitrag zur Veränderung ihres 

Umfeldes leisten. Die Jugendprojekte tragen damit zu 

einer stärkeren Identifikation mit dem eigenen 

Lebensumfeld der Jugendlichen bei und machen die 

jeweiligen Wohnorte für Jugendliche attraktiv.

Die Auseinandersetzung mit ihrem Umfeld im Rahmen 

der Planung des eigenen Jugendprojektes, die 

Erprobung der eigenen Fähigkeiten und Fertigkeiten bei 

der Durchführung des Projektes und der Erfolg bei der 

Umsetzung dieser Ideen zeigen große Erfolgsaussichten 

für eine intensivere und weitergehende 

Auseinandersetzung und Bedeutungszunahme der 

eigenen Lebensweltgestaltung der Jugendlichen. 

Gleichzeitig beinhaltet der Prozess der Entwicklung, 

Planung und Umsetzung eines eigenen Jugendprojektes 

verschiedenartige Bildungspotentiale, die zum einen 

effektiv auf das weitere Leben anwendbar und zum 

anderen breiter gefächert sind, als es bei einem fertigen 

Projekt, bei dem Jugendliche nur teilnehmen können, je 

der Fall sein wird.

Kontakt:

Sächsische Jugendstiftung

Andrea Büttner

Weißeritzstr. 3, 01067 Dresden

Funk +49 (0)173 5768026

Tel. +49 (0)351 323 719 010

Fax +49 (0)351 323 719 09

www.saechsische-jugendstiftung.de/foerderung



Innovativ in die Zukunft, nachhaltig zur Natur, gern Leben und Arbeiten

in unserer Region

Projektaufrufe für die Einreichung vonVorhaben zur Umsetzung der LEADER-

Entwicklungsstrategie der LokalenAktionsgruppe (LAG) Zwickauer Land

Der Verein Zukunftsregion Zwickau e.V. ruft im Rahmen der Umsetzung seiner LEADER-

Entwicklungsstrategie 2014-2020 zur Einreichungvon Fördervorhaben in vier Handlungsfeldern auf.

Die förderfähige Gebietskulisse der Region ist auf der Internetseite unter

http://www.zukunftsregion-zwickau.de/regionen-uebersicht.php ersichtlich.

Nr. des Aufrufes: 03-2016-B/C/E/F

Start des Aufrufes: 01.08.2016, 09:00 Uhr

Einreichfrist: 26.09.2016, 16:00 Uhr

Einzureichen bei: Zukunftsregion Zwickau, Bosestraße 1, 08056 Zwickau

Aufruf imHandlungsfeld B „Infrastruktur,Mobilität undBildung“

Die Region hat sich im Handlungsfeld B zum Ziel gesetzt, die Verkehrsinfrastruktur weiter

auszubauen sowie die Mobilitätsangebote für den motorisierten und nicht-motorisierten

Individualverkehr, aber auch den öffentlichen Verkehr bedarfsgerecht zu verbessern. Ein weiteres

Ziel dieses Handlungsfeldes ist die Aufwertung bestehender Bildungseinrichtungen.

Fördermaßnahmen

B1.01 Bedarfsgerechter Erhalt und qualitativer Ausbau des Gemeindestraßennetzes

B1.02 Bau von Fuß- und Radwegen für den Alltagsverkehr

B1.03 Landwirtschaftlicher Wegebau

B2.01 Investive und nicht investive Maßnahmen zur bedarfsgerechten Entwicklung des ÖPNV sowie

alternativer Mobilitäts- und Bedienformen

B3.01 Erhalt, Modernisierung und Erweiterung wohnortnaher Kitas und Schulen sowie Einrichtungen der

Erwachsenenbildung

Aufruf imHandlungsfeld C „Freizeit, Kultur und Tourismus“

Mit dem zur Verfügung stehenden Budget soll das touristische Angebot gestärkt und die

Wertschöpfung in der Region erhöht werden. Mithilfe der Fördermaßnahme sollen die ländlichen

Räume noch intensiver an der touristischen Entwicklung unter der Marke „Zeitsprungland“

mitwirken.

Fördermaßnahmen

C2.01 Aufwertung bestehender Objekte mit regionaler oder überregionaler Bedeutsamkeit

Handlungsfeld E „Landwirtschaft, Natur undUmwelt“

Das Handlungsfeld greift in verschiedenen investiven und nicht investiven Fördermaßnahmen das

Querschnittsthema Klimaschutz konkret und im weiteren Sinne auf.

So werden Vorhaben gefördert, die für ländliche Räume sensibilisieren sowie dessen

Kulturlandschaft erhalten und aufwerten.



Sozialstation Obercrinitz

Am Winkel 3, 08147 Crinitzberg; Tel.:  037462 / 284-0; Fax: 037462 / 284-112

E-Mail: kontakt@sozialstation-obercrinitz.de 

www.sozialstation-obercrinitz.de

Unser ambulanter Pflegedienst ist rund um die Uhr in Fragen 

der häuslichen Alten- und Krankenpflege,

der Verhinderungs-/Urlaubspflege 

den Betreuungsleistungen bei Ihnen zu Hause, lt. Pflegeergänzungsgesetz,

dem Fahr- und Begleitdienst und

des Betreuten Wohnens in Obercrinitz Am Winkel 3 bzw. in Kirchberg, Lengenfelder Straße 8 für 

Sie da.

&

&

&

&

&

Information der Gemeindeverwaltung:

Den ausführlichen Projektaufruf und ebenso die Formblätter zur Einreichung des Projektes, stehen auf unserer 

Website zum Download oder im Gemeindeamt zur Verfügung.

Handlungsfeld F „Prozessbegleitung, Identität und Kommunikation“

Das sechste Handlungsfeld der Region greift Themen mit LEADER-Mehrwert auf und gibt

Unterstützung fürdie Kernmerkmale Vernetzung, Kooperation und Innovation in Vorbereitung und

Umsetzung

Fördermaßnahmen

F1.02 Anbahnung und Management von Komplexvorhaben inner-, überregional und transnational

(mehrere Einzelvorhaben oder Akteure beteiligt)

F1.03 Konzeptionelle Arbeiten zur Entwicklung innovativer Projekte

F2.01 Vernetzung und Bündelung von Aktivitäten der Region

F2.02 Entwicklung innovativer und nachhaltiger Mobilitätsangebote durch interdisziplinäre

Zusammenarbeit

F3.01 Regionales Marketing und Vorhaben zur Ausprägung einer regionalen Identität

Zur Beantragung von Fördermitteln ist ein sog. Formblatt auszufüllen. Dieses finden Sie unter

folgendem Link http://www.zukunftsregion-zwickau.de/projektaufruf.php

Dieses ist ausgefüllt mit allen weiteren notwendigen Unterlagen bis 26.09.2016, 16:00 Uhr, im

Regionalmanagement einzureichen und dient als Entscheidungsgrundlage. Eine Nachreichfrist für

fehlende Unterlagen nach dem 26.09.2016 besteht nicht.

Termin fürdie abschließende Vorhabenauswahl in öffentlicher Sitzung des Entscheidungsgremiums

ist am 24.10.2016.

Die LEADER-Förderung ist ein zweistufigerProzess. VorhabenträgerInnen, deren/dessenProjekt

durch die Region ausgewähltwurde, stellen anschließendbis zum02.01.2017 denHauptförderantrag

bei derBewilligungsbehörde. Spätereingereichte Vorhaben könnennichtweiterberücksichtigt

werden.

Die gesamten Beratungen sowie das Auswahlverfahren sind für Interessenten kosten- und

gebührenfrei. Beratende Stelle für Auskünfte zum Aufruf und zur LEADER-Entwicklungsstrategie:

Regionalmanagement der Region „Zwickauer Land“

Ansprechpartnerinnen: Frau Isabel Schauer/ Frau Damaris Falk/ Frau Linda Lempke

Bosestraße 1, 08056 Zwickau

info@zukunftsregion-zwickau.de

Tel: 0375/30354-106/104/-105 , Fax: 0375/30354-107



Von der Blutspende zum Arzneimittel in 24 Stunden: die Herstellung

eines Erythrozytenkonzentrates (Blutkonserve)

Gemeinsam mit den rund 1,9 Mio. DRK-Blutspenderinnen und Blutspendern, die mit ihrer uneigennützigen

Blutspende kranke Mitmenschen in ihrer jeweiligen Heimatregion unterstützen, sichern die DRK-

Blutspendedienste bundesweit die Patientenversorgung mit qualitativ hochwertigen Blutprodukten ab.

Vom Eintritt des Blutspenders in den Spendeort bis zur fertig aufbereiteten und getesteten Blutkonserve

(medizinisch: Erythrozytenkonzentrat) sind rund 30 qualifizierte Fachkräfte beteiligt.

Die Herstellung von Blutpräraten, sowie die Abläufe bei einer Blutspende und bei einer Bluttransfusion

unterliegen in Deutschland dem Arzneimittelgesetz mit strikten Auflagen. Oberstes Gebot ist die Sicherheit

und es muss hier stets nach den modernsten Qualitätsstandards gearbeitet werden. Maximal 24 Stunden

nach der Entnahme liegt das fertige Blutprodukt nach Testung und Aufbereitung für den Einsatz bereit.

Sollten bei der Untersuchung des Blutes Auffälligkeiten auftreten, wird der Spender sofort benachrichtigt.

Erstspender erhalten nach der Blutspende den Blutspenderausweis mit Angabe der Blutgruppe zugesandt.

Alle DRK-Blutspendetermine unter www.blutspende.de (bitte das entsprechende Bundesland

anklicken) oder über das Servicetelefon 0800 11 949 11 (kostenlos erreichbar aus dem Dt. Festnetz).

Wer darf Blut spenden?

Blutspender müssen mindestens 18 Jahre alt und gesund sein. Bei der ersten Spende sollte ein Alter von

65 nicht überschritten werden. Bis zum 73. Geburtstag ist derzeit eine Blutspende möglich, vorausgesetzt,

der Gesundheitszustand lässt dies zu. Bis zu sechs Mal innerhalb eines Jahres dürfen gesunde Männer

spenden, Frauen bis zu vier Mal innerhalb von 12 Monaten. Zwischen zwei Spenden liegen mindestens

acht Wochen. Bitte zur Blutspende den Personalausweis mitbringen!

Datum Spendeort von bis

Donnerstag, 01.09.2016 Zwickau-Neuplanitz, Adam-Ries-Schule, Ernst-Grube-Straße 78 15:00 19:00

Freitag, 02.09.2016 Zwickau, DRK-KV, Max-Pechstein-Str. 11 15:00 19:00

Samstag, 03.09.2016 Zwickau, DRK-Plasmazentrum, Glück-Auf-Center 09:00 13:00

Dienstag, 06.09.2016 Zwickau-Eckersb. AWO-Treff, Am Kosmos, Kosmonautenstr. 9 15:00 19:00

Freitag, 09.09.2016 Hartmannsdorf, Depot der FFW,Rothenkirchener Str. 50 15:30 18:30

Montag, 12.09.2016 Leubnitz/Sa., Oberschule, Schulstraße 3 16:00 19:00

Montag, 12.09.2016 Zwickau-Pölbitz, Dittesschule, Leipziger Straße 107 15:00 19:00

Mittwoch, 14.09.2016 Mülsen St. Jacob, Bürgerhaus, Hauptstr. 128b 15:00 19:00

Mittwoch, 14.09.2016 Zwickau, BSZ f. Wirts., Gesh. & Techn., Dr.-Friedrichs-Ring 43 09:00 12:30

Donnerstag, 15.09.2016 Werdau, DRK, Altes Schützenhaus, Zwickauer Str. 37 14:00 18:30

Donnerstag, 15.09.2016 Lichtenstein, BSZ, Diesterwegstr. 2 09:30 13:30

Montag, 19.09.2016 Crimmitschau, Haus d. soz. Dienste, Zwickauer Str. 51 13:00 18:30

Dienstag, 20.09.2016 Zwickau-Marienthal, DRK-Blutspende, Karl-Keil-Straße 33a / 13:00 18:30

Donnerstag, 22.09.2016 Reinsdorf, Deutsche Post AG, Briefzentrum, Gewerbegebiet 10:00 13:00

Freitag, 23.09.2016 Neukirchen, Ev.-Luth. Kantorat, Pestalozzistr. 32, geg. Kirche 15:00 19:00

Montag, 26.09.2016 Reichenbach, Krankenhaus, Plauensche Str. 37 13:30 17:00

Freitag, 30.09.2016 Kirchberg-Burkersdorf, FFW, Am Hohen Forst 39 16:00 19:00

Blutspendetermine Monat September 

Plasmapheresespende: täglich Zwickau, DRK Plasmaphresezentrum, Glück-Auf-Center



Sehnsucht Wildnis – Filmvortrag von Mario 

Goldstein am 15.11.2016

Kartenvorverkauf hat begonnen

„Die Uhr des Lebens tickt. Die Zeit scheint uns 

davonzulaufen. Einfach ausbrechen aus dem Rad, dass 

uns so rastlos macht und sich treiben lassen im 

Rhythmus der Natur. Eine Sehnsucht, die Mario und 

Ramona Goldstein antreibt. Die beiden machen sich auf 

in die unberührte Wildnis des Nordens, quer durch 

Kanada und Alaska. Sie erleben Wale in Neufundland, 

Bären in Ontario und Wölfe in den Rocky Mountains. 

Inspiriert werden sie vor allem von Einsiedlern und 

Aussteigern, die ihnen die Geheimnisse der Wildnis 

näherbringen. An der Grenze zu Alaska beschließen sie 

ein Holzfloß zu bauen, um damit den Yukon zu befahren. 

Doch der Fluss hat seine eigenen Regeln und langsam 

erkennen Ramona und Mario, dass ihr Traum im Fluss 

der Zeit zu leben in Gefahr ist.“ Die Kirchberger 

Kunstfreunde haben Mario Goldstein auch dieses Jahr 

wieder eingeladen. Von seiner aufregenden und 

interessanten Reise berichtet er am 15.11.2016 im 

Kirchberger Festsaal. Beginn ist 19.00 Uhr. Die Karten 

sind ab sofort im Vorverkauf für 12,00 € (Abendkasse 

15,00 €) erhältlich im Servicebüro der Stadtverwaltung 

Kirchberg, beim Reisebüro Otto und Schütz und beim 

Kirchberger Immobiliendienst.

Kirchberger Kunstfreunde

3. September: Tag der offenen Tür auf der 

Zentralen Kläranlage Zwickau

Am  öffnen die Wasserwerke Zwickau die 

Türen der Zentralen Kläranlage (ZKA) Zwickau.

Zwischen  führen halbstündlich Mitarbeiter 

der Kläranlage interessierte Besucher über die Anlage. 

Es werden die einzelnen Stationen der Abwasserklärung 

vorgestellt – von Grob- und Feinrechen über Mechanik, 

Biologie, Nachklärbecken bis hin zu sauber geklärtem 

Wasser. 

Zum Tag der offenen Tür stellen wir zudem unsere 

Hochdruckspül- und Saugfahrzeuge vor. Mit dieser 

Technik werden Abwasserkanäle gereinigt, in denen 

Ablagerungen und Verstopfungen gelöst und aus den 

Kanälen herausgesaugt werden.

Ergänzt wird der Tag von Vorträgen zweier 

Gastreferenten, die zur Geschichte der Uranerz-

aufbereitung Crossen und zur Wismut-Sanierung in 

Crossen und Oberrothenbach informieren 

(Zeiten: 11:00 Uhr und 14:00 Uhr).

 

Bitte nutzen Sie den hinteren Eingang (siehe 

Ausschilderungen). Parkplätze stehen auf der 

anliegenden Wiese zur Verfügung. Für das leibliche Wohl 

wird gesorgt.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

Ihre Wasserwerke Zwickau

3. September

10 und 16 Uhr

Die Zentrale Kläranlage Zwickau befindet sich auf der 

Industriestraße 5 in Zwickau, Gemarkung Crossen.

Die ZKA Zwickau ist die größte Anlage der Wasserwerke 

Zwickau. Hier wird das Abwasser durch mechanische 

und biologische Verfahren gereinigt. Durchschnittlich 

dauert es 12 bis 24 Stunden, um einen Liter Abwasser zu 

reinigen. Im Entsorgungsgebiet der Wasserwerke 

Zwickau sorgen rund 50 Kläranlagen dafür, dass das 

verschmutzte Wasser geklärt wieder in den 

Wasserkreislauf zurückfließen kann.

Meldeamt geschlossen

Aus technischen Gründen wird das Meldeamt der 

Stadtverwaltung am Donnerstag, den 22.09.2016 nur bis 

15.00 Uhr geöffnet sein. Am Montag, den 26.09.2016 

bleiben das Meldeamt und das Standesamt geschlossen. 

Wir bitten um Ihr Verständnis.

D. Obst

Bürgermeisterin



Glückwünsche zum Schulanfang!

An Lina Schürer aus Niedercrinitz

Wir wünschen nachträglich einen guten Start, viel Erfolg 

und Spaß beim Lernen!

Ein herzliches Dankeschön

Allen, die mich zu meinem 90. Geburtstag mit vielen 

lieben Glückwünschen, Blumengrüßen und Geschenken 

erfreut haben, sage ich ganz herzlich Dankeschön.

Euch allen viele gute Wünsche für die Zukunft.

Christa Simon

Die Gemeinde Hirschfeld ist der Eigentümer von Kommunalen Wohnungen. Diese werden teils von der Gemeinde 

Hirschfeld bzw. von der Kommunalen Wohnungsgesellschaft Kirchberg vermietet.

Interessenten melden sich bitte in der Gemeinde Hirschfeld (037607/5209) oder in der Kommunalen 

Wohnungsgesellschaft in Kirchberg (037602/7300)

Zur Zeit sind folgende Wohnungen frei:

3-Raum Wohnung

Hans-Beimler-Straße 2 

in 08144 Hirschfeld

EG rechts, 58 m²

Nähere Informationen unter 037602-7300 oder im 

Gemeindeamt Hirschfeld bzw. unter Tel. 037607/5209 zu 

den Öffnungszeiten. Anfragen auch unter:

verwaltung@hirschfeld-sachsen.de

4-Raum Wohnung

Im Wanderstützpunkt Lochmühle in Hirschfeld wird ab 

Herbst 2016 eine Dachgeschosswohnung mit Schrägen 

(ca. 90 m²) neu vermietet.

Nähere Informationen erhalten Sie im Gemeindeamt 

Hirschfeld bzw. unter Tel. 037607/5209 zu den 

Öffnungszeiten. Anfragen auch unter:

verwaltung@hirschfeld-sachsen.de







 Wissensvermittlung zum Thema „Trinkwasser" 

Die Wasserwerke Zwickau setzen ihr Angebot für 

die Grundschulen, speziell für die 3. Klassen, im 

Schuljahr 2016/17 fort. 

Wir bieten die Möglichkeit an, in die Schulen zu 

gehen, um in 45 Minuten den Kindern den „Weg 

des Wassers" näher zu bringen. Wir erklären, woher 

das Trinkwasser kommt, wie es aufbereitet und 

wofür es gebraucht wird. Dafür bringen wir einen 

Film und viele interessante Details mit. 

Wasser ist das Lebensmittel Nummer 1. Kaum ein 

anderes Produkt, kaum ein anderes Nahrungsmittel 

wird so streng kontrolliert und überwacht. 

Wir, die Wasserwerke Zwickau, versorgen rund 

203.000 Menschen in 17 Städten und Gemeinden 

mit Trinkwasser. Modernste Technik, Sachverstand 

und viel Erfahrung sichern unseren Kunden stets 

das beste Wasser. 

Interessierte Lehrer können unter der 

Telefonnummer 0375 533-111 einen Termin mit uns 

vereinbaren. 

Wir freuen uns auf zahlreiche Anmeldungen! 

Ihre Wasserwerke Zwickau 

Europäischer Pilztag im KiEZ "Am Filzteich" 

in Schneeberg

 Einer der vielen jährlich wiederkehrenden Aktionstage ist 

der Europäische Pilztag.

Begangen wird er am vierten Samstag im September. 

Dieses Jahr fällt dieser Tag auf den 24.09..

Das KiEZ "Am Filzteich" im erzgebirgischen Schneeberg 

nimmt das zum Anlass, eben diesen Tag mit Aktionen zu 

füllen. In Zusammenarbeit mit Pilzberater 

Südwestsachsen e.V. wird ab 9: 00 Uhr zur geführten 

Pilzwanderung für Eltern, Großeltern und Kinder mit 

Interesse für Pilze eingeladen.

Die große Pilzausstellung wird 13 Uhr eröffnet, welche 

mit der Beratung in der Unterscheidung der Pilze 

untermauert wird. Auch selbst gesammelte Pilze können 

hier zur Bestimmung mitgebracht werden. Geöffnet hat 

diese Ausstellung dann bis 17 Uhr. Und wer es am 

Sonnabend nicht mehr geschafft hat vorbeizusehen - am 

Sonntag in der Zeit von 10 - 17 Uhr kann man hier 

ebenso Pilze sehen und erkennen lassen.

Mehr Informationen bzw. Anfragen unter 

www.kiezschneeberg.de oder über 

E-Mail info@kiezschneeberg.de

bzw. telefonisch (03772 37050).

3. KiEZ-Volkslauf im Gebiet um den Filzteich

Das Kinder- und Jugenderholungszentrum „Am Filzteich“ 

veranstaltet am 24.09.2016 mit Unterstützung der 

Wirtschafts-Service-Erzgebirge GmbH Aue und der 

Wohnungsbaugesellschaft Bergstadt Schneeberg mbH 

den 3. KiEZ-Volkslauf im Gebiet um den Filzteich sowie 

durch Lindenau. Es sind zwei Strecken geplant: 5 km 

und 10 km. Ausgangspunkt und Ziel sind jeweils das 

KiEZ. Streckenverpflegung mit Obst und Wasser sowie 

anschließender Grillimbiss sind inklusive. Nach dem Lauf 

steht dem Sprung ins kalte Nass ebenfalls nichts 

entgegen.

Es erfolgt keine Zeitmessung und keine Siegerehrung. 

Bei diesem Volkslauf entscheidet allein die Teilnahme.

Es gibt also keine Verlierer, sondern nur Gewinner! 

Kommen Sie deshalb allein, als Paar, als Familie oder 

Gruppe! Es stehen ausreichend Parkmöglichkeiten zur 

Verfügung.

Teilnahmegebühr für 5km-Strecke 2€, für 10km-Strecke 

3€, Kinder bis 12 Jahre frei.

Kinder- und Jugenderholungszentrum, „Am 

Filzteich“ e. V., Am Filzteich 4 a, 08289 Schneeberg

Tel.: 03772 37050, FAX.: 03772 22506, Internet: 

www.kiezschneeberg.de, E-Mail: 

info@kiezschneeberg.de

Ansprechpartner: Herr Mathias Kober

Mehr Informationen bzw. Anfragen unter 

www.kiezschneeberg.de oder über 

E-Mail info@kiezschneeberg.de 

bzw. telefonisch (03772 37050).

Kontakt: 



Wasserwerk Wiesenburg und Wasserturm Oberplanitz öffnen am 11. September zum Tag des 

offenen Denkmals

Zum Tag des offenen Denkmals am Sonntag, 11. 

September 2016 laden die Wasserwerke Zwickau 

von 10 bis 15 Uhr ein. Das historische Wasserwerk 

Wiesenburg und der Wasserturm Oberplanitz 

werden geöffnet sein.

Ab 1890 versorgte das Wasserwerk Wiesenburg 

den Hauptteil der Einwohner in Zwickau. Bis 

2006 lieferte es ausreichend Rohwasser für die 

Trinkwasser-Aufbereitung. Wir möchten 

interessierten Besuchern zum Tag des offenen 

Denkmals das eindrucksvolle historische 

Gebäude und die Originaltechnik in der 

Ausstellung

„Über 100 Jahre Wasserwerk Wiesenburg“ 

vorstellen. Als Wasserwerk dient das Gelände 

nicht mehr, das Muldenwasser wird heutzutage 

dennoch genutzt. Seit 2008 wird mit einer 

Wasserkraftanlage (Turbinen) Strom erzeugt.

Der Wasserturm in Oberplanitz wird ebenfalls offen sein. Im Inneren informiert eine 

Dauerausstellung über die Geschichte der Wasserversorgung und über den Turm. Bei schönem 

Wetter können Besucher nach dem Erklimmen der 118 Stufen von der Aussichtsplattform aus den 

Blick in die Weite schweifen lassen.

Das Wasserwerk Wiesenburg befindet sich in der Weißbacher Straße 2 in 08134 Wildenfels 

Ortsteil Wiesenburg und der Wasserturm Oberplanitz in der Ernst-August-Geitner-Str. 1 in 08064 

Zwickau.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Ihre Wasserwerke Zwickau


